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Hauttesttage 2011 im Kulturzentrum Giesinger Bahnhof

(04.05.2011) Um das Risiko an Hautkrebs zu erkranken möglichst gering zu halten, ist ein 

wirksamer Sonnenschutz für die Haut in jedem Alter wichtig. Aber auch die Hautkrebsvorsorge ist 

unerlässlich. Denn nur mit einer regelmäßigen, fachgerechten Kontrolle kann Hautkrebs rechtzeitig 

erkannt werden. Im Falle einer frühzeitigen Diagnose ist er sogar nahezu zu hundert Prozent 

heilbar. Bei den Hauttesttagen im Kulturzentrum Giesinger Bahnhof (Giesinger Bahnhofsplatz 1) 

werden am Mittwoch und Donnerstag, 11. und 12. Mai, Muttermal- und Hautuntersuchungen vom 

Referat für Gesundheit und Umwelt ohne Terminbindung angeboten. 

Seit den 1970er Jahren ist ein Anstieg der Hautkrebserkrankungen festzustellen, der in erster Linie 

mit einem geänderten Schönheitsideal, dem gewandelten Freizeitverhalten und veränderten 

Umweltbedingungen in Verbindung gebracht wird. Das Risiko, an Hautkrebs zu erkranken, steigt 

mit der lebenslang erworbenen Dosis an UV-Strahlung mit zunehmendem Alter an. Bei den 

Hauttesttagen 2011 bietet das Referat für Gesundheit und Umwelt in Kooperation mit 

verschiedenen Münchner Kliniken und Dermatologinnen sowie Dermatologen allen Münchnerinnen 

und Münchner an, sich am Mittwoch, 11. Mai, von 10 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr sowie am 

Donnerstag, 12. Mai, von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr untersuchen zu lassen. Zugleich gibt 

es bei den Hauttesttagen, die heuer zum elften Mal organisiert werden und unter dem Motto 

„Sonnenschutz – Hautschutz – Hautkrebsvorsorge“ stehen, Informationen rund um den optimalen 

Hautschutz. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, das Angebot ist kostenlos. Das Kulturzentrum 

Giesinger Bahnhof ist mit folgenden öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar: U-Bahnlinie 2, S-

Bahnlinien 3 und 7, Tram 27, Buslinien 54, 139, 144, 220 (Haltestelle „Giesinger Bahnhof“). 
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